
  

Wir stehen als 
Ansprechpartner  
zur Verfügung… 

Ev.-luth. 
Kirchengemeinde Einbeck 
Stiftplatz 9 
37574 Einbeck 

 

Öffnungszeiten des Gemeindebüros: 
Mo., Mi., Fr.: 9 - 11 Uhr 
Mi. u. Do.: 16 - 18 Uhr 

 

� 05561-72013 
� 05561-74089 
 
 
Homepage: www.kirche-einbeck.de 

Name/E-Mail Telefon 

Daniel Konnerth, Pastor 
daniel.konnerth@leine-solling.de 

6869 

Anne Schrader, Pastorin 
anne.schrader@leine-solling.de 

3377 

Informationen 

zur Konfirmation 

Was heißt eigentlich 
Konfirmation? 
 
Liebe zukünftige Konfirmandin, 

lieber zukünftiger Konfirmand! 
 

Vor der Konfirmation gehst du zum 
Konfirmationsunterricht. Dort lernst du die 

verschiedenen christlichen Feiern kennen, 

hörst von der biblischen Botschaft und was 
sie für dein Leben bedeuten kann. Mit deinen 

MitkonfirmandInnen erlebst du eine hoffentlich 
spannende Konfirmandenzeit mit vielen 

Fragen, aber auch einigen Antworten. 

Mit der Konfirmation bist du dann 
erwachsenes Mitglied unserer Kirche mit 

allen Rechten und Pflichten: Du bist dann für 
dich selbst verantwortlich in allen Dingen, 

die mit „Glauben“ und „Kirche“ zu tun haben. 

Der Segen, der dir beim Konfirmations-
gottesdienst zugesprochen wird, soll dir helfen, 

in deinem Leben auf eigenen Füßen zu stehen. 
 

Wir wünschen dir 
eine schöne Konfirmandenzeit! 

Vier Kirchtürme 

der 
Kirchengemeinde 

Einbeck: 
 

St. Alexandri, 
St. Nicolai, 

St. Jacobi, 

St. Marien 
(von links) 
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Segen empfangen... 



  

Das solltest du wissen… 
 
Liebe zukünftige Konfirmandin, 
lieber zukünftiger Konfirmand, 

 
du hast entschieden, dich in unserer 

Kirchengemeinde auf die Konfirmation 

vorzubereiten. Wir glauben, dass das eine gute 
Entscheidung ist und wünschen dir viele hilfreiche 

Erfahrungen mit den verschiedenen Inhalten der 
Konfirmandenzeit. Damit du dir jetzt schon eine 

Vorstellung vom Konfirmandenkurs machen 

kannst, haben wir hier die wichtigsten 
Informationen für dich zusammengestellt. 

Wenn du darüber hinaus noch mehr wissen 
möchtest, kannst du im Pfarrbüro oder bei den 

Pastorinnen und Pastoren nachfragen. 

 

Worum geht es im 
Konfirmandenunterricht? 
In der Konfirmandenzeit hast du die Gelegenheit, 
die Grundlagen des christlichen Glaubens 
kennenzulernen und zu erfahren, was sie für dein 
Leben bedeuten können. 

Wenn du nach dem Unterricht der Meinung bist, 
dass du dein Leben als Christ/-in führen möchtest, 

bekräftigst du das im Konfirmationsgottesdienst 

vor Gott und der anwesenden Gemeinde und wirst 
konfirmiert. 

 

Nach welchem Konfirmandenmodell 
wird unterrichtet? 
In der Kirchengemeinde Einbeck gibt es den Konfi-
Unterricht in der vierten Klasse (KU4-Modell). 
KU4 bedeutet, dass der Vorkonfirmandenunterricht 

im vierten Schuljahr stattfindet, wenn deine 
Freizeit (hoffentlich) noch nicht zu sehr verplant 

ist. Eltern unterrichten euch Kinder 
wöchentlich gemeinsam mit dem Pastor/der 
Pastorin. Dabei ist der/die Pastor/-in für die 
Anfangs- und Schlussphase in der Großgruppe 

zuständig. Die Eltern übernehmen den kreativen 

Teil in einer Kleingruppe. Der/die Pastor/-in 

bereitet mit den Eltern den Unterricht vor. 

Die Chance dieses Unterrichtsmodells liegt darin, 
euch Kinder in einem begeisterungsfähigen 

Alter für Kirche zu interessieren. Außerdem können 
sich eure Eltern zusammen mit euch Kindern 
auf Glaubenssuche machen. 
Nach dem KU4-Jahr folgen die sogenannten 

Zwischenjahre (KU5, KU6, KU7), in denen du an 

einigen Angeboten der Gemeinde teilnehmen 
sollst. Das Hauptkonfirmandenjahr im 8. Schuljahr 

führt dann zur Konfirmation, die in den 
Wochen nach Ostern stattfindet (Termin wird 

rechtzeitig bekannt gegeben). 

 

Wo und wie oft findet der Unterricht 
statt, und gibt es auch mal andere 
Termine? 
Unterrichtet wird in der KU4-Zeit wöchentlich 
eine Zeitstunde im Gemeindehaus. Im 5. und 
6. Schuljahr (KU5 und KU6) gibt es ein 

monatliches Angebot, den Konfi-Treff (in der 

Regel am letzten Freitag im Monat). Viermal im 
Jahr solltest du dabei sein. In der 7. Klasse (KU7) 

wirst du zu Familiengottesdiensten eingeladen. 
In den Schulferien ist natürlich kein Unterricht. 

Außerdem gibt es Konfirmandenfreizeiten, Konfi-

Tage oder besondere Projekte, die zum Unterricht 
dazugehören. Diese finden auch an anderen Tagen 

oder mehreren aufeinander folgenden Tagen statt. 
Darauf wird aber rechtzeitig hingewiesen. 

 

Was ist, wenn ich mal nicht kann? 
Zur Vorbereitung auf die Konfirmation gehört die 

Teilnahme an allen Unterrichtsstunden. Natürlich 
kann es sein, dass du mal krank bist und deshalb 

nicht kommen kannst. 
In diesem Fall kann dein Fehlen natürlich 

entschuldigt werden. Bitte melde dich bei den 

Leitern der Kleingruppe (Eltern), im Pfarrbüro oder 
beim Pastor/bei der Pastorin ab! 

 

Aber es ist grundsätzlich nicht möglich, 
wegen einer Teilnahme an einer 
Sportveranstaltung oder einer anderen 
Freizeitbeschäftigung vom Unterricht 
freigestellt zu werden. 
 
Wie oft muss ich in den 
Gottesdienst? 
Der Gottesdienst ist ein Schwerpunkt des 

Gemeindelebens. Der Besuch des 
Gottesdienstes gehört zur 
Konfirmandenzeit dazu. In der KU4-Zeit 

besuchst du in der Regel den 
Kindergottesdienst (Sonntags um 11.30 Uhr, 

Münsterkirche). In der KU8-Zeit gehst du in den 
Jugend- oder Erwachsenengottesdienst. In 

beiden Jahren solltest du jeweils etwa 15-mal den 

Gottesdienst besuchen. 
Dabei soll sich der Gottesdienstbesuch möglichst 

gleichmäßig auf die Unterrichtsmonate verteilen. 
 

Was können meine Eltern während 
der Konfirmandenzeit tun? 
Deine Eltern können dich während dieser Zeit 

durch ihr Interesse am Unterricht und 
seinen Inhalten unterstützen. Schön wäre es, 

wenn deine Eltern mit dir gemeinsam den 
Gottesdienst oder Kindergottesdienst 
besuchen. Außerdem werden sie gebeten, sich 

an den Elternabenden während der 
Konfirmandenzeit zu beteiligen. 

 

Wann werde ich konfirmiert? 
Wenn du regelmäßig am Unterricht teilnimmst, 

bei den Freizeiten dabei bist, die Gottesdienste 
besuchst und am Ende sagst „Ich möchte den 

Weg des Glaubens weitergehen.“, wirst du 

konfirmiert. 
 

Kirchenvorstand und Pfarramt 


